
Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Windhaag bei Perg Oktober 2020  I  Ausgabe 01  I  1 

D I E  A M T L I C H E N  M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  W I N D H A A G  B E I  P E R G

SONDERAUSGABE NOVEMBER 2020

Reaktivierung Hilfsdienst
Liebe Windhaagerinnen u. Windhaager!

Allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern, die sich in häuslicher 
Isolation befinden, der Risikogruppe 
angehören, krank sind oder Hilfe und 
Unterstützung brauchen, wird wieder 
die Möglichkeit geboten, den Hilfsdienst 
und Lieferservice in Anspruch zu neh-
men. 

All jene Personen, die Unterstützung 
oder Hilfe benötigen, können sich 
jederzeit telefonisch bei Bgm.in Bettina 
Bernhart melden (0664/352 78 55) - ger-
ne werden auch noch Freiwillige in das 
Team des Hilfsdienstes aufgenommen! 
Danke bereits im Voraus bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, beson-
ders bei der Landjugend Windhaag für 
ihr Mitwirken beim Hilfsdienst.

Bgm.in Bettina Bernhart
bernhart@windhaag-perg.at

Personen, die Unterstüzung 
brauchen, können sich gerne bei 
mir (0664/352 78 55) melden.
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EINGESCHRÄNKTES
BÜRGERSERVICE
Wir ersuchen die Gemeindebevöl-
kerung den persönlichen Parteien-
verkehr im Gemeindeamt nur bei 
wichtigen Anliegen in Anspruch zu 
nehmen.

Sie erreichen uns zu den ge-
wohnten Zeiten telefonisch oder 
können Ihre Anfragen auch gerne 
per Mail an uns richten.

Die Maskenpflicht bzw. die Hygiene-
maßnahmen, welche auch aus den 
Medien bekannt sind, gelten auch 
im Gemeindeamt.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Disziplin.

Die Öffnungszeiten des Post-
Partners werden ab sofort auch 
auf Montag Nachmittag erweitert!

Die neuen Öffnungszeiten des Post-
Partners sind:

 Montag 
 08:00 bis 12:00 Uhr und 
 14:00 bis 18:00 Uhr 

 Dienstag bis Freitag 
 08:00 bis 12:00 Uhr 

NEUE POST-
ZEITEN

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.

Vorrats- u. Notfallbox des OÖ Zivilschutzes

 NEUERLICHER 
 LOCKDOWN 

Seit 3. November 2020 gilt die neue 
Covid-19-Schutzmaßnahmenver-
ordnung.

Aktuelle Infos dazu:

www.sozialministerium.at/ 
Informationen-zum-Coro-
navirus

Halten Sie sich bitte weiterhin an 
die gesetzlichen Vorschriften!
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  Dienstag, 1. Dezember 2020  

Beiträge für die nächste Ausgabe an  
schwaiger@windhaag-perg.at

Damit die nächste Ausgabe recht- 
zeitig vor Weihnachten in den 
Windhaager Haushalten einlangt, 
bitten wir um die Einhaltung der 
Abgabefrist.
Wir bedanken uns schon jetzt und 
wünschen Ihnen viel Gesundheit 
und Durchhaltevermögen.

Das Redaktionsteam!

Redaktionsschluss 
nächste AusgabeGemeinde Windhaag bei Perg 

Eva-Magdalena-Straße 7, 4322 Windhaag bei Perg
Tel.: 07264/4255, E-Mail: gemeinde@windhaag-perg.at

PARTEIENVERKEHR 
Montag: 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00
Dienstag bis Freitag: 8.00 bis 12.00
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten ersuchen wir Sie um telefonische 
Terminvereinbarung.

POSTSERVICEZEITEN
Montag: 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00
Dienstag bis Freitag: 8.00 bis 12.00

AMTLICHE MITTEILUNGEN
Für den Inhalt: Bürgermeisterin Bettina Bernhart und Amtsleiter Georg Dolzer
Layout: Karin Schwaiger, Konzept: NEUDESIGN GmbH
Datenschutzbeauftragter: Fa. GEMDAT OÖ GmbH & Co KG,  
Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, 0732/369930, dsgvo@gemdat.at

Eine Möglichkeit rasch Informa-
tionen weiter zu geben, ist das 
Zivilschutz-SMS. 

Dieses Service wird auch in der 
Gemeinde Windhaag bei Perg 
angeboten. 

Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten 
Sie wichtige Benachrichtigungen 
bei Katastrophen und Notsituati-
onen.  
 
Hilfreiche, regionale Informatio-
nen und Verhaltensanweisungen 
werden dabei durch die Gemeinde 
(Bürgermeisterin) rasch versendet.
Die Nachrichten lassen sich zudem 
unkompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten. 

Das Zivilschutz-SMS ist für den 
Bürger kostenlos!

Anmeldung unter:
www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-
SMS Richtig bevorraten

LEGEN SIE SICH EINEN LEBENSMIT-
TELVORRAT FÜR MIND. 1 WOCHE ZU:
 • Bevorraten Sie lange haltbare   

(ca. 1 Jahr) Lebensmittel u. Getränke.
 • Trockenvorräte, wie z.B. Reis,  

Nudeln, etc. eignen sich besonders 
als Notreserve, ebenso wie Obst-, 
Gemüse- und Fleischkonserven.

 • Im Katastrophenfall kann es zu 
Störungen in der Wasserversorgung 
kommen. Ein ausreichender Vorrat 
an Wasser zum Trinken und Kochen 
ist daher sehr wichtig.

 • Bevorraten Sie Lebensmittel, die 
man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Koch-
gelegenheit (z.B. Campingkocher).

 • Auch eine gut sortierte Hausapothe-
ke ist in Krisenzeiten unerlässlich. 

 • Besonders wichtig ist auch ein 
Notfallradio (batterie- oder noch 
besser kurbelbetrieben) und eine 
Notbeleuchtung.

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein  
längerfristiger, großflächiger Stromausfall: Ein ausreichen-
der Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in 
Katastrophenfällen.

D E R  A K T U E L L E  S E L B S T S C H U T Z T I P P

BEI DER BERECHNUNG EINES  
SIEBENTÄGIGEN VORRATS FÜR  
2 PERSONEN ERGEBEN SICH  
FOLGENDE MENGEN (VORSCHLAG):
 • Getreideprodukte: 4,5 kg
 • Fleisch/Fisch: 2 kg
 • Öle/Fette: 1 kg
 • Milchprodukte: 2,5 kg
 • Gemüse/Obst: 6 kg
 • Wasser/Getränke: 28 l

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.zivilschutz-ooe.at

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.


